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ZINCUM 
 

Eigenschaften: 

 Es ist chemisch Magnesium ähnlich. 

 Bläulich weiß glänzendes, diamagnetisches Metall;  unbehandelt matte Oberfläche 

 Es ist ein Metall – aber weniger dicht als Eisen. 

 Hart und brüchig bei allen Temperaturen, wird aber formbar bei 38-66 °C; bei 120°C 
wird es wieder brüchig und kann zu Pulver zerschlagen werden.  

 Für ein Metall hat es einen niedrigen Schmelzpunkt (215 °C), sowie einen niedrigen 
Siedepunkt (485 °C). 

 Es hat den niedrigsten Schmelzpunkt von allen Übergangsmetallen abgesehen von 
Quecksilber und Cadmium. 

 Es ist ein guter elektrischer Leiter. 

 Es wird zur Herstellung von Batterien verwendet. 

 Verwendung zur Verzinkung, als Überzug für Eisen und Stahl als Korrosionsschutz  
 

Es ist chemisch Magnesium ähnlich. 

PSORISCHE ZÜGE 

 Empfindlich auf alle geistigen Eindrücke (Magnesiums) 

 Empfindlich auf schreckliche Geschichten 

 Empfindlich auf das Zuhause, Angehörige – verursacht Heimweh 

 Empfindlich auf Musik (Klavier), Geräusche (Rascheln von Papier), Sprechen, 
menschliche Stimmen 

 Empfindlich auf eingeatmete LUFT – durch die Nase  

 Leber empfindlich auf enge Kleidung (während Menses); Angst steigt aus dem 
Abdomen auf (Med)  

 Schwacher Nacken (während Schreiben), empfindlicher und schwacher Rücken 

 Empfindlich auf MILCH 

 Empfindlich auf HOHE POTENZEN (wie Teucrium) 
 

Bläulich weiß glänzendes diamagnetisches Metall 

 Bläulich grüne Verfärbungen auf der Haut 

 Sieht blaue Farben vor den Augen  

 Blaue Verfärbung um die Augen, um den Mund, an Händen und Füßen 

 Weiße Ausschläge auf der Haut können auch ZINC sein 
 

Unbehandelt matte Oberfläche 

 Dumpfer Intellekt; dumpfer Verstand, versteht Frage erst nach Wiederholung. Er 
wiederholt die Frage, bevor er antwortet; überlegt lange, bevor er antwortet (Hell, Op, 
Cocc, … 
Konzentration schwierig – sein Verstand begreift Mathematik nicht – bekommt 
dumpfe Kopfschmerzen nach Mathematikunterricht (Calc) 
geistige Anstrengung schwierig, fehlerhafte Gedankengänge  
Idiotie 

 Keine Angeber – einfache Menschen 
 Barium-ähnlicher Verstand 
 

Es ist ein Metall, aber weniger dicht als Eisen 

Obwohl es ein Metall ist, hat es nicht die Stärke; deshalb ist es schüchtern. 
Rechts-seitig aber schüchtern, wie Calc, Barium etc. 
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Hart und brüchig bei allen Temperaturen, aber wird formbar bei 38-66 °C; bei 120 °C 
wird es wieder brüchig und kann zu Pulver zerschlagen werden. 
 

 UNBESTÄNDIGKEIT (wechselhafte Launen) 
 INSTABILITÄT führt zu RUHELOSIGKEIT, Verlangen sich zu bewegen  
 Abwechselnde Zustände: 

 Zorn abwechselnd mit Fröhlichkeit 

 Zorn abwechselnd mit Traurigkeit 

 Zorn abwechselnd mit Entmutigung 

 Zorn abwechselnd mit Schüchternheit 

 Angst abwechselnd mit Zufriedenheit 

 Furcht abwechselnd mit Traurigkeit, Reizbarkeit 

 Lachen abwechselnd mit Traurigkeit 

 Ein geistiges Symptom wechselt sich mit einem anderen geistigen oder körperlichen 
Symptom ab. 

 Schmerzen in der Brust abwechselnd mit Schmerzen im Abdomen 

 Körperlich: Rucke (Anspannung abwechselnd mit Erschlaffung) 
 

Für ein Metall hat es einen niedrigen Schmelzpunkt (215 °C) sowie einen niedrigen 
Siedepunkt (485 °C). 

 Leicht gerührt 

 Schnell zornig: Reizbarkeit, wenn er gefragt wird; zornig, wenn er antworten muss. 
 

Es ist ein guter elektrischer Leiter. 
Es wird zur Herstellung von Batterien verwendet. 

 Zeigt körperliche Leistung, Kraft, Impulse, Eile, etc. 
  

Verwendung zur Verzinkung, als Überzug für Eisen und Stahl als Korrosionsschutz  

Bildet eine dicke Kruste um Eisen – wenn Rost erscheint, fällt er herunter. 
Wenn die Entzündung vom Ektoderm zum Neuro-Ektoderm geht und sie nicht 
umgekehrt wird, wird der unterdrückte Herpes-Ausschlag das Nervensystem zerstören. 
Es gibt viele Probleme nach unterdrückten Hautausschlägen: Wahnsinn, Panikattacken, 
Manie, Schizophrenie, etc. 
Wenn Ausschläge nicht erscheinen; kann Demyelation, Lähmung, langsame Peristaltik 
verursachen 
  

Zincum bei Kindern 
 

 Ruhelos wie Calc-p, Tub 

 Exzessive körperliche Kraft 

 Sie lieben Wettrennen mit Fahrrädern oder Autos 

 Kinder mit einem empfindlichen Rücken, Hoden, Penis, Vagina, etc. 

 Körperliche Empfindlichkeit wie bei Nux-v 

 Kinder, die sich gern mit anderen messen – “komm, wir laufen um die Wette” 
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Miasmen bei Aktivität, Wille, Intellekt, Moral 
 

 PSORA SYKOSE SYPHILIS 
 
Aktivität 
 
 
 

 

Ruhelosigkeit / Hyper-
aktivität 
Schnell im Handeln 
Rational 

 

Torpor 
Langsam, träge 
 

Geistige Aktivität kann 
schnell sein 

 

Vermehrte oder 
exzessive Ruhelosigkeit 
/ Hyperaktivität;  
UNGESCHICKT, wild  

 
Wille 

 

Schüchternheit 
Eigensinn – wälzt sich 
auf dem Boden 
Gutes Gedächtnis 

 

Feigheit (Hypo-) 
Mutig (Hyper-) 
Eigensinn – wälzt sich 
auf dem Boden 

 

DEPLAZIERTER Mut / 
Hemmung 
Widerspruch 
Verlust des Willens 

 
 
 
Intellekt 

 

Intellektuell 
Gutes Verständnis 
Viele Ideen 
Schnell, witzig 
Gedanken klar 
Gedanken schnell 
Gedanken wandern 

 

Intellektuell 
Theoretisieren /  
macht viele Pläne 
Gutes Verständnis 
Gedanken verworren 
Zwei Gedankengänge 

 

MACHT VERSE 
Geistesschwach/Idiotie 
Gedanken morbid 
Gedanken hartnäckig 
VERWIRRUNG 
Gedanken an Mord 
Gedanken an SUIZID 
Gedanken schwinden 

 
Gewissen 
/ Moral 

 

GEWISSENHAFT 
FLEISSIG 
PFLICHTBEWUSST 
GESCHÄFTIG 
Wohltätig 
EHRERBIETUNG 

 

Wohltätig / BETRUG 
Gewissenlos 
Unzuverlässig 
Großzügig 
Ernst, ehrlich 
VEREHRUNG 
UNVERSCHÄMT 
IMPERTINENT 

 

Gefühllos / hartherzig 
Schamlos 
Schlechte Moral 
Perversion 
Mangel an Moral 
Gewissensangst 
Selbstvorwürfe 
Reue  

 

Expressiv 
/ nicht 
expressiv 

 

Ruhige Disposition 
Sprechen nur, wenn 
erforderlich, antworten 
auf Fragen 

 

Reserviert 
 

Gleichgültigkeit 
Zu starker Ausdruck 
Zu wenig Ausdruck 

 

Wenn ein Kind ruhelos ist, müssen wir den Grad seiner Ruhelosigkeit einschätzen; ist es 
eine psorische Ruhelosigkeit, oder ist es bereits syphilitisch? 
Wenn es Richtung Sykose geht, hängt es vom Wirkungsbereich der Konstitution ab, ob 
Körper oder Geist in die Langsamkeit gehen (Op, Lach: Der Körper kann langsam sein, 
aber der Geist schnell).   
 

In der Psora ist das Gewissen wichtiger; je mehr die Psora in Sykose übergeht, umso 
weniger wichtig wird es, umso versteckter wird es sein (sogar bei einem sehr gewissen-
haften Mittel wie Arsen kann es in der Sykose verschwunden sein; in der Syphilis wird er 
dann Gewissensangst haben). 
  
Differenzierung: 
Gewissensangst = mehr auf die Zukunft gerichtet – „wenn ich das tue, wird jemand 
dadurch belästigt; wenn ich krank bin, muss sich meine Familie um mich kümmern“ etc. 
 

Selbstvorwürfe = beschuldigt sich selbst für etwas; „es war mein Fehler“ (kann richtig 
oder falsch sein) 
 

Reue = Fühlt sich schuldig, für etwas was er getan hat, oder in der Vergangenheit 
geschehen ist 


